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Decke flicken 

Beim Flicken einer Decke gibt es die Option, von außen sichtbar einen Flicken aufzusetzen. Die 

Variante eignet sich besonders für mehrlagige Decken wie Regendecken, bei denen man nichts 

auftrennen möchte, um von der Innenseite dran zu kommen.  

Alternativ kann ein Flicken von innen aufgesetzt werden. Die Variante hat den Vorteil, dass man 

den Flicken nicht, oder nur deutlich weniger sieht. Sie bietet sich bei einlagigen Decken wie 

Ekzemerdecken an.  

 

Materialbedarf: 

Sewfree Klebefolie zum Aufbügeln   

extremtextil.de  

Flickenmaterial      

Für eine Regendecke bietet sich das Material einer nicht mehr benutzten Regendecke an, 

alternativ kann jedes feste Kunstfasermaterial verwendet werden, z.B. ein alter 

Rucksack. Besonders strapazierfähig ist Cordura oder ein Persenningstoff. Auf 

Webseiten wie extremtextil, funfabric, aktivstoffe wird man fündig. 

Bei Ekzemerdecken, die leichter sind, eigenen sich eher leichte Kunstfasermaterialen wie 

ein ausrangierter Duschvorhang, eine Nylontasche, der Stoff von einem defekten 

Regenschirm... 

Nähgarn (wenn zusätzlich verstärkt werden soll)      

Backpapier 

 

Werkzeug: 

scharfe Schere zum Zuschneiden des Stoffs und der Folie 

Nähmaschine (für die Variante mit zusätzlicher Naht) 

Lineal oder Maßband 

Bügeleisen 
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Anleitung: 

Schritt 1:  

erforderliche Größe des Flickens ausmessen. Bei flächigen Schäden wie Mäusefraß oder 

durchgescheuerten Bereichen soll der Flicken den ganzen Bereich abdecken. Wenn ein Dreieck 

repariert werden soll, reichen Streifen von ca. 2-3 cm Breite.  

 

Schritt 2:  

Folie etwas größer als der gewünschte Flicken ausschneiden, Papier von der Folie abziehen, 

Folie auf dem Flickenmaterial platzieren. Die Folie mit einem Stück Backpapier abdecken. Auf 

dem Backpapier bügeln. Es ist immer sinnvoll, erst mal mit minimaler Hitze anzufangen, damit 

das Flickenmaterial nicht verbrennt. Die Folie reagiert schon auf geringe Wärme, Stufe 1 beim 

Bügeleisen genügt oft schon. 

 

Schritt 3:  

Backpapier entfernen, Flicken auf gewünschte Größe schneiden 

 

Schritt 4:  

Flicken auf der Decke ausrichten, bügeln bis die Folie geschmolzen ist und flächig klebt. 

 

Schritt 5:  

Bei einer Ekzemerdecke kann ein Riss von der Außenseite noch mit einem dichten Zickzackstich 

übernäht werden. 


